
  

Stadt Leun
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Leun

 
 
 
 
 
 
 

14.11.2023 
 

Ö F F E N T L I C H E  N I E D E R S C H R I F T  
 

der 26. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Leun 
am Montag, 13.11.2023, 19:06 Uhr bis 20:28 Uhr 

im Saal "Grüne Au" Biskirchen 
 

 
Anwesenheiten 

 
Vorsitz: 

Jürgen Ambrosius (SPD) 

 
Anwesend: 

Claus-Peter Schweitzer  (CDU)  

Josua Carnetto  (SPD)  

Marco Carnetto  (SPD)  

Magdalene Georg  (SPD)  

Marcus Hartmann  (CDU)  

Markus Heering  (FWG)  

Michael Hofmann  (SPD)  

Kerstin Klapproth  (FWG)  

Dieter Krause  (GRÜNE)  

Michael Kreusel  (GRÜNE)  

Wilhelm Müller  (CDU) 19:13 - 20:28 Uhr 

Ingeborg Palm  (HEIMAT-LEUN)  

Ludwig Palm  (HEIMAT-LEUN)  

Michael Paul  (FWG)  

Wolfram Pauli  (CDU)  

Marco Rinker  (FWG)  

Karl-Günter Süß  (GRÜNE)  

Kim Robert Trapp  (CDU)  

Maximilian Weber  (SPD)  

Lukas Wolf  (CDU)  

Christof Zutt  (GRÜNE)  
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Magistrat: 

Thorsten Keller  (FWG) vertritt Herr Björn Hartmann 

Ralf Fischer  (GRÜNE)  

Gerd-Ulrich Heberling  (SPD)  

Ralf Schweitzer  (CDU)  

Gabriele Zieres  (FWG) 19:30 - 20:28 Uhr 

 

Schriftführer: 

Katja Grün () 

Ekaterina Kapkanes () 

 

Von der Verwaltung waren anwesend: 

 

Abwesend: 

Paul Schmitz  (FWG) entschuldigt 

 
Sven Knut Apel  (CDU) entschuldigt 

Maximilian Wolf  (CDU) entschuldigt 

 
 

Abwesend vom Magistrat: 

Sascha Linke   entschuldigt 

Nadine Lublow   entschuldigt 

 
Gäste: 
Verena Napiontek von der heimischen Presse. 
Von der Verwaltung der Bauamtsleiter Stefan Putz und Sabrina Koch vom Bauamt. 
Interessierte Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr, zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer 
sowie der zukünftige Bürgermeister Alexander Schneider. 
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Tagesordnung 
 
 
öffentliche Sitzung 
 

1. Eröffnung und Begrüßung sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 

2. Niederschrift vom 16.10.2023  
 

3. Bericht des Bürgermeisters  
 

4. Bericht des Stadtverordnetenvorstehers  
 

5. Anfragen und Mitteilungen  
 

6. Förderprogramm „KLAWAM“ Klimaangepasstes Waldmanagement (VL-219/2023) 
 

7. Neubau Feuerwehrhaus  
 

7.1 Neubau des Feuerwehrgerätehauses Biskirchen, Bissenberg und 
Stockhausen 
Am grauen Stein, Flurstück 29/4 in 35638 Leun 

(VL-227/2023) 

 

7.2 Bauvorhaben: Neubau des Feuerwehrgerätehauses Biskirchen, 
Bissenberg und Stockhausen 
Am grauen Stein, Flurstück 29/4 in 35638 Leun 

(VL-226/2023) 

 

8. Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauBG 
Bebauungsplan "Solarpark Herrenacker" und "Solarpark Südlich 
Langenloh" 

(VL-210/2023) 

 

9. Beschlüsse über evtl. Einsprüche zur Bürgermeister/-innen-
Direktwahl in der Stadt Leun am 8. Oktober 2023 und Beschluss über 
die Gültigkeit der Bürgermeister/-innen-Direktwahl in der Stadt Leun 
am 8. Oktober 2023 

(VL-212/2023) 

 

10. Überplanmäßige Ausgabe von ca. 20.000 € wegen der defekten 
Heizungsanlage im DGH Biskirchen und Einbau einer neuen 
Heizungsanlage 

(VL-221/2023) 

 

11. Teilnahme am Projekt Soziale Dorfentwicklung – starke Gemeinschaft 
für zukunftsfähige ländliche Räume 

(VL-225/2023) 
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Sitzungsverlauf 
 
 
 
öffentliche Sitzung 
 

1. Eröffnung und Begrüßung sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Ambrosius eröffnet um 19:06 Uhr die 26. 
Stadtverordnetenversammlung. Er begrüßt die anwesenden Stadtverordneten, die anwesenden 
Mitglieder des Magistrates, den Stellvertreter für den erkrankten Bürgermeister Erster Stadtrat 
Thorsten Keller, die Schriftführerin Katja Grün und Ekaterina Kapkanes von der Verwaltung, 
den Bauamtsleiter Stefan Putz und Sabrina Koch vom Bauamt. Weiterhin Verena Napiontek 
von der heimischen Presse und zahlreiche Gäste, darunter viele Mitglieder der freiwilligen 
Feuerwehren der Stadt Leun. 
 
Herzlich begrüßt wird der neue Stadtverordnete Michael Paul, der für den verstorbenen 
Joachim Albert Hennche nachgerückt ist.  
 
Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Ambrosius bittet die Anwesenden, sich zum Gedenken 
an Joachim Albert Hennche zu erheben und verliest einen kurzen Nachruf. Er erinnert an die 
zurückliegenden ehrenamtlichen Tätigkeiten und die wertvolle Arbeit für die Stadt Leun durch 
Joachim Albert Hennche. Es schließt sich ein Moment des Schweigens an. 
 
 
Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Ambrosius bittet um Nutzung der Mikrofone, da die 
Sitzung zur Erstellung des Protokolls aufgezeichnet wird. Er verliest die entschuldigten 
Stadtverordneten und Magistratsmitglieder und zählt die Anwesenden. Herr Wilhelm Müller und 
Gabriele Zieres waren noch nicht da, kommen aber später. 
 
 

 
 
2. Niederschrift vom 16.10.2023 
 
Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Ambrosius fragt nach, ob es Redebedarf zu der 
Niederschrift der Sitzungen vom 16.10.2023 gibt. Dies ist nicht der Fall, somit gilt die 
Niederschrift als anerkannt. 
 
 

 
 
3. Bericht des Bürgermeisters 
 
Erster Stadtrat Thorsten Keller verliest den Bericht des Bürgermeisters, dieser ist den 
Anlagen beigefügt. 
 

 
 
4. Bericht des Stadtverordnetenvorstehers 
 
Der Bericht ist den Anlagen beigefügt. 
 

 
 
5. Anfragen und Mitteilungen 
 
Nach Eintreffen von Wilhelm Müller um 19.13 Uhr sind 22 Stadtverordnete anwesend, somit ist 
die Beschlussfähigkeit gegeben.  
 
Christof Zutt fragt nach, 1.) warum die Jahresabschlüsse vom Abwasserverband 2013-2016 
erst jetzt fertig sind und warum die Nachzahlung so hoch ist? 2.) Weiterhin fragt er nach, wie 
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der Stand zu der beantragten Windkraftanlage der Firma Herhof ist, wann wird das den 
Fraktionen vorgestellt? 
Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Ambrosius antwortet zu 2.): da die Protokolle des 
Magistrats erst kurzfristig vorlagen, konnte dieser Punkt noch nicht behandelt werden und wird 
voraussichtlich im Dezember in den Ausschüssen und in der Stadtverordnetenversammlung sein. 
Erster Stadtrat Thorsten Keller antwortet zu 1.): dass ihn die Höhe der Nachzahlung auch 
überrascht und der Vorgang aktuell in der Finanzverwaltung zur Klärung ist. Christof Zutt fragt 
nach, ob es möglich sei, dass Her Vogt als Betriebsleiter zu den Ausschusssitzungen kommt? 
Thorsten Keller bestätigt, dass Herr Vogt entsprechend eingeladen wird. 
 
Ludwig Palm bittet darum, dass die Wahlergebnisse auch in Prozenten veröffentlicht werden. 
Er hatte diesbezüglich schon mehrfach in der Verwaltung nachgefragt. Christof Zutt teilt mit, 
dass die Prozente in den vergangenen Leuner Nachrichten veröffentlich wurden. Damit ist dies 
erledigt. 
 
Karl-Günther Süß teilt mit, dass im Protokoll des Ortsbeirats gefragt wurde, ob das Haus der 
Begegnung wieder geöffnet wird, wenn die Flüchtlingsunterkunft im Leuner Hellweg eröffnet ist. 
Der Erste Stadtrat hatte daraufhin geantwortet, dass es bei der gegenwärtigen Situation bleiben 
soll. Karl-Günther Süß möchte wissen, ob das die Meinung des Ersten Stadtrats sei oder die 
Position des Magistrats. Erster Stadtrat Thorsten Keller antwortet, dass dies seine Meinung 
ist. Im Magistrat wurde darüber nicht gesprochen. 
 
Marco Carnetto fragt, ob der Vertrag, der ihm und Karl-Günther Süß vorgelegt wurde, jetzt 
unterschriftsreif sei? Bei dem vorgelegten Entwurf waren seiner Meinung nach etliche Mängel 
und Fehler vorhanden. Erster Stadtrat Thorsten Keller bestätigt, dass dies entsprechend 
umgesetzt wurde, nachdem er sich bei der unter den Gästen anwesenden Sabrina Koch vom 
Bauamt rückversichert hat. 
 
Marco Carnetto bemängelt die Art des Protokolls aus der letzten gemeinsamen 
Ausschusssitzung (Ergebnisprotokoll). Aus seiner Sicht wurde sich geeinigt, dass auch wichtige 
Beiträge aufgefasst werden müssen. Kim Robert Trapp informiert, dass dann im Ältestenrat 
darüber gesprochen werden müsse, die Geschäftsordnung anzupassen. Aktuell entspricht das 
Ergebnisprotokoll der Geschäftsordnung. 
Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Ambrosius teilt mit, dass dies in der nächsten Sitzung 
des Ältestenrats behandelt werden soll. 
 
Die nächsten Sitzungen finden statt: 
 
Gemeinsame Ausschusssitzung Finanz / Bau- und Umwelt und Sozialausschuss am 29.11.2023 
um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Bissenberg. 
Letzte Stadtverordnetenversammlung diesen Jahres in der Grünen Au Biskirchen am 
11.12.2023, Beginn bereits um 18 Uhr mit anschließendem Jahresausklang. 
 

 
 
6. Förderprogramm „KLAWAM“ Klimaangepasstes Waldmanagement VL-219/2023 
 
Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Ambrosius fragt die Ausschussvorsitzenden nach den 
Ergebnissen: 
Kim Robert Trapp teilt mit, dass der Finanzausschuss einstimmig empfiehlt, dem Beschluss 
zuzustimmen. 
Marco Carnetto teilt mit, dass der Bau- und Umweltausschuss einstimmig empfiehlt, dem 
Beschluss zuzustimmen. 
Magdalene Georg teilt mit, dass der Sozialausschuss ebenfalls einstimmig empfiehlt, dem 
Beschluss zuzustimmen. Dies war im letzten Protokoll nicht festgehalten. 
 
 
 
Beschluss: 
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Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, an dem Förderprogramm KLAWAM – 
klimaangepasstes Waldmanagement – teilzunehmen. 
Der Magistrat wird beauftragt, gemeinsam mit Hessen-Forst die entsprechenden 
Zuschussanträge schnellstmöglich zu stellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
20 x Ja 
  2 x Enthaltung 
 

 
 
7. Neubau Feuerwehrhaus 
 
  
 

 
 
7.1 Neubau des Feuerwehrgerätehauses Biskirchen, Bissenberg und 

Stockhausen 
Am grauen Stein, Flurstück 29/4 in 35638 Leun 

VL-227/2023 

 
Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Ambrosius stellt den nächsten TOP vor und teilt mit, 
dass die Feuerwehrkommission, die Baukommission, der Finanzausschuss und der Bau- und 
Umweltausschuss hierzu getagt haben. 
Kim Robert Trapp bedankt sich vorab bei den Feuerwehren Stockhausen, Biskirchen und 
Bissenberg, dass man sich auf einen gemeinsamen Standort einigen konnte und daran festhalten 
möchte. Die immense Kostensteigerung dürfe nicht dazu führen, alte Diskussionen neu 
aufzurollen. Die Gegebenheiten der Bestandsbauten können nicht adäquat angepasst werden 
und die Kostensteigerung würde dort genauso gelten. Auch bei den Fördermitteln haben sich die 
Zusammenhänge nicht geändert, Fördermittel würden zu höheren Auflagen, steigendem Kosten 
und einem späteren Baubeginn führen, deshalb sollte ohne Fördermittel gebaut werden. Aus 
seiner Sicht solle bei dem Neubau Kurs gehalten werden. Der Finanzausschuss empfiehlt, dem 
Beschluss zuzustimmen. 
Marco Carnetto teilt mit, dass der Bau- und Umweltausschuss mit 4 x Ja, 1x Nein und 1x 
Enthaltung empfohlen wird, dem Beschluss zuzustimmen. Marco Carnetto möchte noch einen 
Erweiterungsantrag stellen, dieser wird nach der Diskussion vorgestellt. 
Karl-Günther Süß erläutert kurz, warum er in der Baukommission gegen den Beschluss 
gestimmt hat und sich im Bau- und Umweltausschuss enthalten hat. Er stellt klar, dass er nicht 
gegen die Feuerwehr gestimmt hat, sondern gegen die Anhebung der Kostenobergrenze. Die 
beigefügten Anlagen waren zuerst zu dürftig. Nach dem Vortrag des Architekten haben sich 
einige Punkte geklärt. Dennoch kann er dem Beschluss aktuell nicht zustimmen, die 
Kostenobergrenze so immens anzuheben. 
Markus Heering stellt das ganze Vorgehen in Frage. Warum wird vom vorgeschrieben 
Procedere abgewichen, muss aufgrund der Steigerung neu ausgeschrieben werden? Warum 
wurde noch nicht unterschrieben? Ist das so zulässig? Sollte ggf. die Kommunalaufsicht erst 
zustimmen? Es sollen keine fachlichen Fehler gemacht werden. 
Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Ambrosius stellt klar, dass sich intensiv mit den Punkten 
auseinandergesetzt wurde und der Architekt in den Ausschüssen und den Kommissionen 
plausible Erklärungen dazu abgegeben hat. 
Marco Carnetto verliest seinen Ergänzungsantrag und ausführliche Erläuterungen dazu. Dieser 
Bericht ist den Anlagen beigefügt.  
 
Es folgt eine weitere ausführliche Diskussion und Fragen dazu. Marco Carnetto und Thorsten 
Keller geben weitere Erklärungen dazu ab. 
 
Zum Ende wird der Beschluss um die Ergänzungen erweitert und es wird über den ergänzten 
Beschluss abgestimmt: 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Leun beschließt: 
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a) die von der Baukommission und Feuerwehrkommission empfohlene Erhöhung der 
Kostenobergrenze für den Neubau Feuerwehrgerätehaus Biskirchen, Bissenberg und 
Stockhausen der anhand der dargelegten Kostenauflistung des Architekten Strack vom 
Architekturbüro Schmidt & Strack, Alsfeld (Anlage) von 4,5 Mio. EUR auf 6,5 Mio. EUR. 
 

b) den Magistrat zu beauftragen, den Vertrag Objektplanung Gebäude (Los 1) mit Schmidt 
& Strack Architekten GmbH, Schwabenröder Straße 5, 36304 Alsfeld zu ergänzen um 
die zusätzlichen einzuplanenden Anforderungen im Auftragsvolumen der Objektplanung 
entsprechend der Auflistung des Architekten Strack (Anlage) in der gemeinsamen 
Sitzung der Baukommission und Feuerwehrkommission am 6. November 2023. 

c) den Magistrat zu beauftragen, zu prüfen, welche finanziellen Förderungen für den 
Neubau Feuerwehrgerätehaus Biskirchen, Bissenberg und Stockhausen möglich sind 
und diese bis zur Planungsphase LP 3 (Vorlage ES-Bau) der 
Stadtverordnetenversammlung vorzulegen. Bei der Auflistung der möglichen 
Fördermittel sind die einzuhaltenden Fristen des Antrags, die zu erwartende Höhe der 
Fördersumme und der Zeitraum der Bearbeitung bis zur Bewilligung durch die 
Förderbehörde darzustellen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
18 x Ja 
  1 x Nein 
  3 x Enthaltung 
 

 
 
7.2 Bauvorhaben: Neubau des Feuerwehrgerätehauses Biskirchen, 

Bissenberg und Stockhausen 
Am grauen Stein, Flurstück 29/4 in 35638 Leun 

VL-226/2023 

 
Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Ambrosius stellt den nächsten TOP vor. Es geht um die 
Vergabe Fachplanung Elektrotechnik. 
Dieter Krause fragt nach, ob dieser Betrag in den 6,5 Mio. EUR enthalten ist und warum dies 
extra abgestimmt werden soll. Erster Stadtrat Thorsten Keller bestätigt dies. Stefan Putz 
teilt mit, dass der Fachplaner unabhängig vom Architekturbüro extra beauftragt werden muss.  
Markus Heering fragt nach, ob die Planung für das alte geplante oder das neu geplante Projekt 
(6,5 Mio.) sei. Thorsten Keller bestätigt, dass diese Planung für das aktuell beauftragte Projekt 
sei. Die Planungen erfolgten gemeinsam mit dem Fachplaner Elektro und dem Architekturbüro. 
 
Claus-Peter Schweitzer tut seinen Unmut kund, dass, obwohl in allen Ausschüssen bereits 
darüber gesprochen und abgestimmt wurde, jedes mal in der Stadtverordnetenversammlung 
nochmal alles aufgerollt und diskutiert werden muss. 
 
Beschluss: 
Bei dem Bauvorhaben: 
Neubau des Feuerwehrgerätehauses Biskirchen, Bissenberg und Stockhausen 
Am grauen Stein, Flurstück 29/4 in 35638 Leun 
 
Die Stadtverordneten stimmen einer Beauftragung der Firma ELFAS GmbH aus Siegen 
(48.103,27 EUR brutto) für die Fachplanung Elektrotechnik zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
22 x Ja    einstimmig 
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8. Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauBG 
Bebauungsplan "Solarpark Herrenacker" und "Solarpark Südlich 
Langenloh" 

VL-210/2023 

 
Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Ambrosius befragt die Ausschussvorsitzenden nach den 
Ergebnissen der Beratungen in den Ausschüssen zu diesem Punkt: 
 
Kim Robert Trapp teilt mit, dass der Finanzausschuss mit 3 x Ja und 2 x Nein dem Beschluss 
zustimmt. 
Marco Carnetto teilt mit, dass der Bau- und Umweltausschuss mit 4 x Ja und 2 x Nein auch 
zustimmt. 
Magdalene Georg teilt mit, dass der Sozialausschuss mit 2 x Ja, 1 x Nein und 2 Enthaltungen 
auch zustimmt. 
 
Karl-Günther Süß möchte eine Ergänzung zum Beschluss beantragen, damit kein allgemeiner 
Baustopp für Solaranlagen entsteht. Das städtebauliche Konzept soll mit einer gewissen 
Fristsetzung fertig gestellt werden. 
Er verliest seinen geänderten Beschluss. 
 
Kim Robert Trapp teilt mit, dass auch bei dem bereits vergangenen Antrag zur 
Bürgerenergiegesellschaft eine entsprechende Frage zu den Standorten gestellt wurde. Aus Sicht 
des Finanzausschusses sind die beiden hier beantragten Flächen unterschiedlich zu bewerten. 
Unter gewissen Vorgaben hätte man ggf. für einen Standort zustimmen können. 
Ludwig Palm teilt mit, dass der geänderte Beschluss die Zustimmung der Fraktion Die Heimat 
findet. 
Markus Heering findet das vorliegende Anschreiben des Investors befremdlich und empfindet 
dies als Einflussnahme. Er gibt zu Bedenken, ob mit einem Investor zusammengearbeitet werden 
sollte, der auf eine solche Art und Weise versucht, Druck aufzubauen. 
 
Der ergänzte Beschluss kommt zur Abstimmung: 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, solange das städtebauliche Konzept der Stadt 
Leun nicht fertig erarbeitet wurde, einem solchen Vorhaben auf einem Nicht-Vorranggebiet für 
PV-Anlagen nicht zuzustimmen. 
 
Der Magistrat der Stadt Leun wird beauftragt, ein solches Konzept bis Ende des Jahres 2024 zu 
erstellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
16 x Ja 
  6 x Nein 
 

 
 
9. Beschlüsse über evtl. Einsprüche zur Bürgermeister/-innen-

Direktwahl in der Stadt Leun am 8. Oktober 2023 und Beschluss 
über die Gültigkeit der Bürgermeister/-innen-Direktwahl in der Stadt 
Leun am 8. Oktober 2023 

VL-212/2023 

 
Erster Stadtrat Thorsten Keller verliest den Bericht des Gemeindewahlleiters. Dieser ist den 
Anlagen beigefügt. Weiterhin zeigt er die veröffentlichten prozentualen Wahlergebnisse aus den 
Leuner Nachrichten vom 09.11.2023. 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Leun nimmt den Bericht des Gemeindewahlleiters 
zur Kenntnis und erklärt nach § 50 in Verbindung mit § 25 KWG die Bürgermeister-Direktwahl 
in der Stadt Leun vom 08. Oktober 2023 für gültig. 
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Niederschrift der 26. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Leun 9 von 10 

Abstimmungsergebnis: 
21 x Ja 
  1 x Enthaltung 
 

 
 
10. Überplanmäßige Ausgabe von ca. 20.000 € wegen der defekten 

Heizungsanlage im DGH Biskirchen und Einbau einer neuen 
Heizungsanlage 

VL-221/2023 

 
Claus-Peter Schweitzer verlässt wegen Interessenswiderstreit den Raum vor Beginn des TOP 
10 um 20.23 Uhr. 
 
Kim Robert Trapp teilt mit, dass der Finanzausschuss einstimmig empfiehlt, dem Beschluss 
zuzustimmen. 
Marco Carnetto teilt mit, dass der Bau- und Umweltausschuss einstimmig empfiehlt, dem 
Beschluss zuzustimmen. 
Magdalene Georg teilt mit, dass der Sozialausschuss ebenfalls empfiehlt, dem Beschluss 
zuzustimmen. Dies war im letzten Protokoll nicht festgehalten, da es nicht auf der TO des 
Sozialausschusses war. 
 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der überplanmäßigen Ausgabe von 20.000 € für 
einen neuen Gasbrennwertkessel mit Steuerung im DGH Biskirchen zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
21 x Ja   einstimmig 
 

 
 
11. Teilnahme am Projekt Soziale Dorfentwicklung – starke 

Gemeinschaft für zukunftsfähige ländliche Räume 
VL-225/2023 

 
Claus-Peter Schweitzer kehrt zurück um 20.26 Uhr. 
 
Kim Robert Trapp teilt mit, dass der Finanzausschuss einstimmig empfiehlt, dem Beschluss 
zuzustimmen. 
Marco Carnetto teilt mit, dass der Bau- und Umweltausschuss einstimmig empfiehlt, dem 
Beschluss 
zuzustimmen. 
Magdalene Georg teilt mit, dass der Sozialausschuss ebenfalls einstimmig empfiehlt, dem 
Beschluss zuzustimmen. 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die Projektförderung „Soziale Dorfentwicklung – 
Starke Gemeinschaft für zukunftsfähige ländliche Räume“ bei der Bundesanstalt für 
Landwirtschaft und Ernährung im Rahmen der Kooperation des Begegnungs- und 
Familienzentrums zu beantragen.  
Die Förderung bezieht sich auf einen Umfang von insgesamt 200.000 € für Sach-und 
Personalleistungen.  
Das Projekt wird in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Greifenstein beantragt und durchgeführt. 
Der erforderliche Betrag zur Eigenleistung (10 % des Förderbetrages ) wird  für die Stadt Leun 
auf vier Jahre verteilt und in Höhe von jährlich 2.500 € entsprechend in den Haushalt 2024 
eingestellt. 
Der Antrag wird gemäß der Kooperation der Stadt Leun zur Erfüllung des Rahmenprogramms 
des LDK „Begegnungs- und Familienzentrum“ vom Kooperationspartner St. Elisabeth-Verein 
gestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
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Niederschrift der 26. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Leun 10 von 10 

22 x Ja   einstimmig 
 

 
 
 
 
Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Ambrosius bedankt sich für die gute Zusammenarbeit 
und schließt die Sitzung. 
 
 
Ende der Sitzung: 20:28 Uhr. 
Leun, 13.11.2023 
 
 
 
Leun, 14.11.2023 
 

   

Jürgen Ambrosius  Katja Grün 

Stadtverordnetenvorsteher  Schriftführerin 
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Bericht Stadtverordnetenvorsteher anlässlich der Stadtverordnetensitzung 

am 13. November 2023  

Liebe Anwesende der Stadtverordnetenversammlung, des Magistrats, 

zuhörende Gäste, der Presse, heute ein kurz gefasster Bericht, da ja erst vier 

Wochen seit der letzten Stadtverordnetensitzung vergangenen sind.  

Was hat uns in den letzten vier Wochen bewegt.  

Dieser Tage wurde ich wieder einmal gefragt, warum ich einen Bericht halte. Er 

würde sich doch von dem Bericht des Bürgermeisters, der vom 1. Stadtrat 

gehalten wird nicht viel unterscheiden.  

Ich habe diese Berichte zu Beginn meiner Amtszeit als 

Stadtverordnetenvorsteher 2016 eingeführt.  

Mein Bericht betrachtet die Dinge die berichtenswert sind aus der Sicht der 

Stadtverordneten und hier des Stadtverordnetenvorstehers.  

Natürlich kann es da auch inhaltliche Überschneidungen geben. 

 

Interessierte können gerne die Berichte im Ratsinformationssystem 

nachverfolgen und werden feststellen, dass es so ist.  

Meine Berichte in den vorhergehenden Stadtverordnetensitzungen haben nach 

wie vor an Aktualität nicht verloren.  

Am kommenden Sonntag ist der Volkstrauertag. Dieser wird seit 1952 immer 

zwei Sonntage vor dem ersten Advent begangen.  

In unserer Stadt finden Gedenkfeiern in allen vier Stadtteilen unter Mitwirkung 

der VDKs, der Kirchen und der Stadt teils mit musikalischer Begleitung statt.  

 

Wir sind eingeladen an diesen Feierstunden teilzunehmen. Gerade in unserer 

heutigen Zeit, mit einem Krieg mitten in Europa, mit Krisenherden überall in 

der Welt besonders mit den Auseinandersetzungen in Israel und dem 

Gazastreifen mit sinnlosem Sterben müssen wir uns für Frieden bei uns, in 

Europa und in der Welt massiv einsetzen.  
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Noch einmal zur Bedeutung des Volkstrauertages: 

Der Volkstrauertag ist ein Tag, an dem zum einen der Opfer und Vermissten der 

beiden Weltkriege und aller anderen Kriege und Konflikte seither gedacht wird 

und zum anderen soll er Mahnung sein sich für Frieden und Gerechtigkeit 

einzusetzen. Noch einmal die herzliche Einladung an den Feierstunden in 

unserer Stadt teilzunehmen.  

Flüchtlinge 

Bedingt durch die Krisenherde in der Welt steigt die Zahl der Schutzsuchenden. 

Im letzten Jahr waren die Aufnahmekapazitäten des Lahn-Dill-Kreises 

ausgeschöpft und die Schutzsuchenden wurden auf die einzelnen Kommunen 

aufgeteilt. Waren anfangs noch Aufregungen bezüglich der Unterbringung von 

Flüchtlingen, die wir dann vom Lahn-Dill-Kreis seit dem letzten Jahr zugewiesen 

bekommen, leben diese wie ganz selbstverständlich nun in den Unterkünften 

mitten unter uns. Solange der Krieg in der Ukraine, die Not in den Ländern in 

Afrika, in Afghanistan, die Konflikte in Nahen Osten weiter bestehen, wird der 

Flüchtlingsstrom nicht abnehmen. Menschen, die sich an Leib und Leben 

bedroht fühlen machen sich auf die Flucht und kommen oft unter 

menschenunwürdigen Bedingungen zu uns um Zuflucht zu suchen.  

Hier sind wir gefordert. Ein Dank an alle, die sich für die Schutzsuchenden 

einsetzen.  

Nun Themen, die uns auch in den letzten vier Wochen u.a. beschäftigt haben. 

Haushaltsplan 2024, Abschluss der Projekte der Hessenkasse, Gewerbegebiet, 

Bau Feuerwehrhaus, Rathausbrandschutzkonzept, Radwegeanschluss, 

Leaderprojekte „Born“ und „Martinskirche“, Sozialpädagogische Fachkraft, 

Dorfmoderation und nicht zuletzt die Organisationsuntersuchung in der 

Verwaltung und vieles mehr.  

Vieles passiert, ohne dass es allen so bewusst ist.  

Organisationsuntersuchung 

In der letzten Stadtverordnetensitzung haben wir einen Bericht der Firma 

GeCon gehört, die für die Organisationsuntersuchung bei uns zuständig ist.  

Es besteht dringend Handlungsbedarf.  
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Wir haben nun in einem Gespräch mit Magistrat, dem 

Stadtverordnetenvorsteher und seinen Stellvertretern und Herrn Pröhl von der 

Firma GeCon vereinbart, dass eine Projektgruppe gebildet wird, die mit 

Mandatsträgern, aber besonders mit sachkundigen Fachleuten besetzt ist, um 

die Erkenntnisse zum Wohle unserer Stadt zu betrachten und Vorschläge 

erarbeitet, wie Maßnahmen in unserer Verwaltung entsprechend umgesetzt 

werden können.  

In der Dezembersitzung werden wir diese Projektgruppe dann beschließen.  

 Bin gespannt, wie es weitergeht.  

 

Lasst uns gemeinsam an all den Herausforderungen arbeiten.  

 

Danke für die Aufmerksamkeit.  

 

Leun im November 2023 

Jürgen Ambrosius, Stadtverordnetenvorsteher 
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20

Neubau Feuerwehr der OT Biskirchen, Bissenberg und Stockhausen

4. Ausgangslage I Neubau FW Biskirchen, Bissenberg und Stockhausen 

27,5% (siehe Folie 21) 
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Neubau Feuerwehr der OT Biskirchen, Bissenberg und Stockhausen

4. Ausgangslage I Neubau FW Biskirchen, Bissenberg und Stockhausen 

Baukosten: Sicherheiten + Risiken + Unvorhergesehenes + Zusätzliches

- Baupreise BKI 2023 stammen aus abgerechneten Projekten in 2022 (Baustart mind. 2 Jahre später –

Baupreisentwicklung?)

- KfW 55-Standard ist seit 2023 Mindeststandard nach GEG (d.h. höhere Anforderungen an Fenster, Tore, Wände, 

Dämmung, etc.)

- Trafostation erforderlich?

- Übungsturm war nicht enthalten

- Waschplatz mit Ölabscheider und befestigter Fläche war nicht enthalten

- Baugrundrisiko / Kosten für Baugrundverbesserung / spezielle Gründung (Baugrundgutachten liegt noch nicht vor)

- PV-Anlage? Batteriespeicher?

- Lüftungsanlage für Büro- und Sozialbereiche

- Mobiles Netzersatzstromaggregat Redundanz bei Heizungsanlage (Stichwort: Wärmeinsel)

- Einbruchmeldeanlage / Gebäudeautomation (BUS-System?)

- Ausstattung vorhanden? (Werkstatt, Kompressoren, Spinde, etc.)

- Forderungen von Hessen Mobil für Alarmausfahrt? (Ampelanlage, etc.)

- Aufzugsanlage ist kein Standard

- ca. 200m Erschließungsstrecke

- …
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SPD       FWG  Bündnis 90 / DIE GRÜNEN 

 

 

Ergänzungsantrag zur Stadtverordnetenversammlung am 11. November 2023  

 

Antrag der Fraktionen von SPD, FWG und Grüne  

Ergänzung des Beschlussvorschlages zu Top 7.1 Neubau Feuerwehrgerä-

tehaus Biskirchen, Bissenberg und Stockhausen – Änderung der Kostenober-

grenze 

 

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher Ambrosius, 

 

für die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung bitte ich im Namen der SPD, FWG 

und GRÜNE-Fraktion um folgende Ergänzungen zum Tagesordnungspunkt 7.1 zur 

Beschlussfassung aufzunehmen: 

 

Neubau Feuerwehrgerätehaus Biskirchen, Bissenberg und Stockhausen – Erhö-

hung der Kostenobergrenze von 4,5 Mio EUR auf 6,5 Mio EUR 

Antrag/Beschluss:  

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Leun beschließt: 

a) die von der Baukommission und Feuerwehrkommission empfohlenen Er-

höhung der Kostenobergrenze für den Neubau Feuerwehrgerätehaus 

Biskirchen, Bissenberg und Stockhausen der anhand der dargelegten 

Kostenauflistung des Architekten Strack vom Architekturbüro Schmidt & 

Strack, Alsfeld (Anlage) von 4,5 Mio EUR auf 6,5 Mio EUR. 

Antrag/Ergänzung des Beschluss:  

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Leun beschließt: 

b) den Magistrat zu beauftragen, den Vertrag Objektplanung Gebäude  

(Los 1) mit Schmidt & Strack Architekten GmbH, Schwabenröder Straße 

5, 36304 Alsfeld zu ergänzen um die zusätzlichen einzuplanenden Anfor-

derungen im Auftragsvolumen der Objektplanung entsprechend der Auf-

listung des Architekten Strack (Anlage) in der gemeinsamen Sitzung der 

Baukommission und Feuerwehrkommission am 6. November 2023. 

c) den Magistrat zu beauftragen zu prüfen welche finanziellen Förderungen 

für den Neubau Feuerwehrgerätehaus Biskirchen, Bissenberg und 
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Ergänzungsantrag der Fraktionen von SPD, FWG und Grüne / Neubau Feuerwehrgerätehaus Bis-
kirchen, Bissenberg und Stockhausen – Änderung der Kostenobergrenze 

 

 2 

Stockhausen möglich sind und diese bis zur Planungsphase LP 3 (Vor-

lage ES-Bau) der Stadtverordnetenversammlung vorzulegen. Bei der 

Auflistung der möglichen Fördermittel sind die einzuhaltenden Fristen 

des Antrags, die zu erwartende Höhe der Fördersumme und der Zeitraum 

der Bearbeitung bis zur Bewilligung durch die Förderbehörde darzustel-

len. 

 

Begründung zur Ergänzung b:  

Grundlage der Empfehlung zur Erhöhung der Kostenobergrenze für den Neubau 

Feuerwehrgerätehaus Biskirchen, Bissenberg und Stockhausen durch die Bau-

kommission und die Feuerwehrkommission in der gemeinsamen Sitzung am 6. 

November 2023 ist die von dem Architekten Strack von Schmidt & Strack Archi-

tekten GmbH vorgestellte Kostenauflistung, die als Anlage dem Beschluss beige-

fügt ist. 

Grundlage des Vertrages für die Objektplanung Gebäude (Los 1) ist die 

Stadtortanalyse von kplan AG vom 4. März 2019 (Vorstellung in einer internen In-

formationsveranstaltung am 8. April 2019). Die Standortanalyse von kplan AG 

umfasst das Raum- und Flächenprogramm und eine Baukostenermittlung für den 

Standort 2 „Am grauen Stein“ in Höhe von 3,515 Mio EUR. 

Stand der Baukostenermittlung von kplan AG war das IV Quartal 2018 mit einem 

einfachen bis mittleren Standard. Durch die Baupreissteigerung ermittelten 

Schmidt & Strack Architekten GmbH bei unverändertem Raum und Flächenpro-

gramm eine Erhöhung der Baukosten auf 5,109 Mio. EUR.  

Die vom Architekten Strack vorgestellte Kostenauflistung enthält Leistungen, die 

in der Baukostenermittlung von kplan AG nicht enthalten waren. Die Baukosten in 

Höhe von 6.5 Mio EUR enthalten neben Sicherheiten. Risiken und Unvorhergese-

henem insbesondere einzuplanende Anforderungen an zusätzliche bauliche Maß-

nahmen und einem höheren Standard. Diese sind der Anlage zum Beschluss (Fo-

lie 21) zu entnehmen. 

Durch diese zusätzlichen einzuplanenden Anforderungen ändern sich die Rah-

menbedingungen an der geforderten Quantität und Qualität der Leistung des Ar-

chitekten. Diese geänderten Rahmenbedingungen sind in den Vertrag für die Ob-

jektplanung Gebäude (Los 1) aufzunehmen. 
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Ergänzungsantrag der Fraktionen von SPD, FWG und Grüne / Neubau Feuerwehrgerätehaus Bis-
kirchen, Bissenberg und Stockhausen – Änderung der Kostenobergrenze 

 

 3 

Begründung zur Ergänzung c:  

In der gemeinsamen Sitzung von Baukommission und der Feuerwehrkommission 

am 6. November 2023 wurde von dem Architekten Strack von Schmidt & Strack 

Architekten GmbH darauf hingewiesen, dass in dem Leistungsumfang der Objekt-

planung keine Beratung zu Fördermittel enthalten ist. 

Um zu klären, ob der Neubau Feuerwehrgerätehaus Biskirchen, Bissenberg und 

Stockhausen finanziell gefördert wird, soll der Magistrat sich zu Fördermittel bera-

ten lassen. Diese Beratung bietet u.a. LEA Hessen für Kommunen an.   

Ebenso sollte geklärt werden, welche Randbedingungen für die Gewährung von 

Zuwendungen und Sachleistungen des Landes Hessen zur Förderung des Brand-

schutzes und der Allgemeinen Hilfe (Brandschutzförderrichtlinie) bestehen hin-

sichtlich der Höhe der Förderung, dem Antragsverfahren zur Bewilligung von Zu-

wendungen und dem Zeitraum vom Einreichen des Antrages bis zur Bewilligung 

durch die Förderbehörde. 

Mit der Leistungsphase 3 ist von den Planern eine Entscheidungsgrundlage Bau 

(ES-Bau) nach Mustern RBBau/GABau Hessen zu erstellen (vgl. Vorlage zum Be-

schluss Beauftragung Planungsleistung Neubau Feuerwehrgerätehaus BSK, BSB, 

STH – STVV Sitzung 31.01.2022, VL-21/2022). Diese enthält u.a. Kostenermitt-

lung, Raumprogramm und Pläne. Mit Leistungsphase 3 ist ebenfalls ein fortge-

schriebener Terminplan vorzulegen. Mit Vorlage der ES-Bau ist vom Magistrat die 

Auflistung der möglichen Fördermittel vorzulegen. Unter Abwägung der Vor- und 

Nachteile zur Erhaltung von Fördermittel (einzuhaltenden Fristen des Antrags, die 

zu erwartende Höhe der Fördersumme, der Zeitraum der Bearbeitung bis zur Be-

willigung durch die Förderbehörde, Entwicklung der Baukosten, Entwicklung der 

Zinsen) kann dann entschieden werden, ob es für die Stadt Leun sinnvoll ist För-

dermittel zu beantragen. 
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